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?1 ging gtftnn Nachmittag hoch her

'

bei den Damen dt Frauenrnl dr
' Ltndtvktbandkt, der im . Deutschen

lud sein S. Stiftungiseft sewte, mlt
dem die Einführung der zum vier
tenmal iviedtrgewählten tgmt ver
bunden war. Schon vor dem Beginn
der Fstttchi'.t var ersichtlich, daß die

' Damen entschlossen waren, sich mlt
Herz und Getf unaezwungentt ungo

' trübt Unterhaltung hinzugeben, und
; sie waren auch ihrem Vorsatz bi zum
Schlüsse getreu geblieben. Eingeleitet

'rcutb die Feier durch solgenden n
Frau Josephine Baumgartner ge
sprochenen .Mllkommengruk":

Heut giebt'S in unsrem Bund
N Freud' und frohe Sinnen, -

Drum herrscht auch n der ganzen
' ' - und
Nur gut Laune drknen.

.Gkwaqlet und beftätigt ward .
Auch diese )ahr gan wieder
Der Anstand der vier Jahre lang

..lökftanden ju And tteder. .

Zsrau Präsidentin! Unentwegt
Negiert sie hier im reise.

Ihr steht zur Seit' der anze Stab
Und hilft auf ieine Weis.

Frau Reimuih. Breit boll', Hoffmann,
. iihn. ,

strau Franken find', die treuen
Dak sie im Amt geblieben sind.
Da soll sie aiemal reuen.

Wir Schwestern hier, wir allesammt
Erheben un km Kreise.
Wir danken ihnen srohgeftünmt

,Jn alter, treu Weise!

Der Vorstand heut', er lebe hoch. ,

Frau Schiel an der Spitze,
Mög treu sie sein noch manche Juhr
Dem Präsidnitensitzel -

? ! '"IT"
. Darin fordert die verehrte Neuste
ri sämmtlich: Anwesenden auf. der
Präsidentin und den anderen Damen
de Vorstand ein dreifache Hoch
auszubringen, und mit welcher. Euer
gie dieser Aufserderung Folge geleistet
wurde, war infach erstaunlich.

'Nach dieser " wllrdigen Einleitung
erfolgte sodann die formelle Einfiih
rung der wiedergewählten Beamten:
Frau Gtsina ' Schiele. Präsidentin;
fira Loue Reimuth, 1. Vize Prä
sidenlin: Frau Zherese Franken. 2.
Vizepräsidentin i grau lkkenaie Äün,

, Sekretärin; Frau Louise Brntbolle,
Fwanz'Sekrttärin. und Frau Mor
garethHoffmann.Schatzmeistertn. .Da
au den Frauen Josephine Wirsch,
Mathi.de rauk. Marie Kunje, Jo

phln vaumgärtner. Pauline Ernst
und Emilie Schmachtenberg bestehende

.Vergnligung Kommltkee, . welche

mit der Einführung - Zeremonie be
traut gewesen war, entledigte sich sei

nei Aufgab in s musterhafter Wei
se dqb all Letheiligten. ffowie den

'änderen , Damen ! geradezu Andacht
'aukqeprögt war. -- . ...

Da e aber bekanntlich Frauen ge
geben ist. Mnsterlnnen im Sttm
mungwechsel u sein, so . war den

, Damen nicht schwer, sich ansesicht der
, prächtig gedeckien Tafel rasch wieder

in Heiterkeit ,u bersetzen. Und, der
lockend toann ja die Genllsse, welche
threx nun harrten. Aromatischer Kaf
feedust und oelikater Kuchen luden u
tilpferem Cirgreifen ein, und da
Frauen beim Kaffee in der Regel da
Her, .ausgeht, so folak nun auch rt
recht animirte UnterhaNung. die durch
M Sröffnungtlied: .Mr sitzen so

fröhlich beisammen' ta acht gßSll

V

6)tx Weise einsekitet wurde. Und
dann folgten gesangliche und humori
pisch, Darbietungen in reicher Ab
wechselung. Frau Mathilde raub
trug tin. von ihr verfaßte und der
verehrten Präsidentin gewidmet Se-dich- t?

.Wir winden dir den Blumen-strau- h"

vor da brausenden Betfall
aullöste, und da ; präcktige dicht
.Heimathliebs", vorgetragen vonFrau
Vaumgärtner, erhielte nicht minderen
Applau. Geradezu erquickend fluche
ten die Tön det von Frau Louis
Reimuth verfaßten und von zehn Da
men gesungenen StiftungSfeftliedel:
.Wißt ihr, wie diel frohe Stuyden?"
durch den Saal, und dem von Frau
Retmuth Vorgekagenen Gedicht Ju
gend" wurde mit sichtlicher Spannung
gelauscht. Einen Bombenerfolg erzil-t- e

Frau Joksephine Wirsch mit ihrem
Der Herr Kapuzinerund al dann

Frau .Major Louise Reimuth thr
Damen Bataillon" vortrug und die

Damen Als, Breyer, Bacher. Bentz.
rill. Hirsch. Köhler. Thießen. rauh

und Ernst zugleich die vorgeschriebe
nen Elrzitien aukfithrten, rannte der
Jubel tetne Grenzen mehr, bildete
doch da Sataillon". da! ' fllr diese
Gelegenheit eine ganz Prägnant milt
larqchePHNwgnomte ausgesetzt hatte,
eine wahre Augenweide. Wer hätte
auch gedacht, dah der kkriegSzustand,
w dem wir un befinden, im Stande
ist. zarten Damen wenn nöthig tin
solch martial . militärisch Gepräge
zu eben! ; , .

Ja. e war eine hochgelungn,
pröchtige Feier, welch dr Damen
Stadtverban . frern veranstaltet
hatte, und dn Punktum Final,
dn gemeinschaftliche Gesang von
.Amerika' hatte ihr einen wlltdi
en Allschlui gegeben.,

curnerischtt.,
Louisville übernimmt für Herbst die

BnndeStagsahung.
'

.
Wir lesen im Louiiviller Anzei.

ger": Tie Louiödiller Turngemeinde
hat beschlosien, die BundeKtagsatzung
deö ö?ord.Amerikanischen Turnerbun,
deS zu übernehmen, und zwar in Ber
einbarung mit einem Beschlusse,' der
vor einigen Jahren auf der Bundes
tagfatzung angenommen wurde. , Be
kanntlich übernalim die Turngemeinde
vor einigen Jahren die Tagsatzung,
doch nahm sie später Abstand von die
sem Bosckliisie. danrft die Tagsatzung
in P?rdidlig mit dem Bundes.
Turiifesl in Brooklyn abgehalten er
den konnte. Später wurde die Tag
fatzung abgesagt rnid eine kürzlichs
BundesSlbstimmmlg befürwortete die
AbhaUung einer - Tagsasung, doch
wurde damals keine Ttadt erwähnt
Louisville wurde in Betracht gezogen
und ein kürzliches Schreiben der Vor
ortöbchörde ersuchte die Turngemein
de. die Tagsatzung zu iioernehincu.

In der Bersammluna wurde
daraus beschlossen. ' den .Vorort
zu benachrichtigen, die Tagsatzuna zu
übernehmen. Diese wirdahrschein
ltch' im Herbste stattfinden, doch ist
ein genauer Tag noch mcht bestimmt

Ferner wurde ein vmmtttee aus'
gestellt, nvlche die Porkchrungen für
die Bezirkstagsabung desJndianaer
Turnbezirkes treffen wird Die Tag
sahung findet am 2. und 27. Mai
statt und in Verbindung mit derselben
wird ein Verein, und Wett-Turne- n

abgehalten. Da tommittre setzt sich

au den Turnern Phu. Hollenbach.
A. O. DIete. Daniel Wagner. Beorge
Hillen. S. I. Miller. Matt. Jrion,
Sd. Groth und Albert Loeffler zu.
fannnen. -

.
m

Den deutschen Turnver
einen de Lande wird hohe
Lob gespendet don Mildred Sherwood
MkArtbur vom Well College in Au
rora, New ?)ork. Und zwar in ihrem
Werke .Tlie Serman Element in the
?tate os Colorado". Tartn.Subert sh
die Verfasserin über' die ÄirnvereinZ
in Tender und zwar folgendrrmafzen:
Wahrend du? meiilen deutschen Ver

eine hauptsachlich zur Förderung lo
raier over loziaier mereiien gegrun

wKm (rnX tlml4 kr urtiharfftttl? IVVIUIII V II.V.V'M
für die Erziehung der Massen ein und
bildet einen wichtigen LÄttor beim
Fortschritt amerikanischer gtvilisa.
tion. Diese Tunlvereine üben ihren
ffanzen Einfluß auf die Ermuthigung
de Unterricht im Turnen au, und
entwickeln so die Idee, einen gesunden

Srper m schaffen, in welchem ein fc.

funder Weist wohnen wird. Tie Ich
ren, daß da Turnen nickt nur ein
Erbalter der Gesundheit ist. sondern
muh grobe Freude bereitet. Dte Tur
ner waren vor ben Aoung Men's
Christian Associations im Felde, auf
welckx. sie einen hilfreickien öinslub
ausgeübt haben. Auch auf die Volks
sfulen der Stadt haben die Turnver
eine einen anregenden Einslub aus
geübt, indem sie den systematischen
Turmmterrick einführten. Der Cin
schulen der Stadt haben die Turnver

bet den Kindern, welcke je.?rbundewukt eine der besten Wohl'
thaten empfangen- .-

.

schwerer vrAdschda, " '

In ' dem Kesselhau aus deur
Anniesen des VemüsegärtnerS ' Ed
ward Moeller, an Bannina Noad,
nördlich von der SZorth Bend Road,
entstand gestern Morgen Leuer, wel

WicheZ V,ci, Z$lWUtt, 5Ä,expag, Wn 83. Mör, 191B.

chcs $3000 Schaden anrichtete Der
Platz ist aubcrhalb der Stadtgrenze,
aber Feuerwehrches Houston hatte
trotzdem die SPritzen.K!omvognie
20, sowie den Feuerrnarschall Hilstn
ger ms den Schauplatz beordert, und
es gelang der Mannschaft auch die
Äewächöhäuser zu retten.

Die Militür.'yarade. '

- 1 mm

tt Bttbereitung fr die patriotische

J,ngriruA der Freiheits
leih Kampagne.

'' " ' i "

Die Affaire wird sich zu einer höchst
" ' imposante gkftalku. .

In einer Versammlung de Preb
Kommittee für die Kampagne der
dritten Freiheits-Anleih- e wurde

berichtet, dah die Vorbereitungen
für die große Parade, durch welche
die Kampagne am 6. April inaugu-ri-tt

werden soll, beinahe beendigt sei
en. AN der Parade werden sich nicht
nur tie Home Guard unter Oberst
Eharle F. Hake, welcher zum Grob
matschall ernannt wurde, betheiligen.
sondern auch die 1200 Cincinnati??
Toldaten, welche sich im Eamp Syer
man befinden, werden dazu eintreffen.
Da Rothe 5reuz wird durch Frauen
repräsentirt sein. Wie verlautet, soll
der Bafeball.Park für PcmcheErtr
zitien gesichert werden. ,

Da Kommittee giebt sich noch im
mer der Hoffnung hin, dab der briti.
sche Zank in Cincinnati eintreffen
wird. Und auch da kanadische Nekru,
tirungsbureau. unter dessen nuspizien
derTank durch das Land gesandt wird,
bemüht sich, ihn hierher zu bekommen.
Der Tank befindet sich zur Zeit irgend,
wo wischen New Vork und Cincinnati,
cmgeblich in beschädigtem Zustande.
Da ' kiesige Kommittee macht inde
allerlei Anstrengungen, da Ungetvllm
de? Eincinnatter Bevölterung vorzu
führen, selbst wenn es auch nicht un
ter eigener Triebkraft fabren kann
Der Tonk wird mit Mitaltedern der
Marine RekrutirunaS Station tm
PickerinsGkbäude sowie von den ka

nadiscken Siek'rutirungs.Offizieren im
Traction'Gebäud bemannt werden.

Dem FreiheitZanleihe Kommittee
gingen große Sendungen von Plaka
ten zu. welche aber aus offi,i:llen Be
fehl bis zum Beginn b'.i aroken
Poster Drive" am 6. April verbot

gehalten werden.

tie mttnjmmtlntn.
Bürgermeister wird sich der CU wisch

der Mllitäte.,imssiH
widersetze.

Die Union CHnt fr Gvirr a Tint
sich betanntlick, an die staatlick Ütili.

iraren,ommtson um thre Zuitim
mung zur Erhöhung der Elektrizitäts.
raten, entgegen den Bestimmungen
der noch zwei Jähre giltigen Ordi
uanz. gewendet Und die Kommission
hat auf den.L.",. April Termin an
beraumt. Wie Manor lÄaluin neuern
erklärte, werden er und Stadtanwalt

leionra perionl,ch vor der onunis
sion erscheinen und sich jeder Ein
Mischung derselben in die Angelegen,
heit widerseven. Die Beamten nehmen
den Standpunkt ein. das, der Preis
von 8', Cent, der jetzt berechnet wird,
kontraktlich festgelegt ist und ein Aus.
schrauben des Preises nicht statthaft
ist, so lange dieser Kontrakt noch läuft.

Ehe.rl'bnißscheine.
Carl Lubberger. 41, 410 East Vitro'

Avenue.
lEmma Akmu. 29. 2S4S Mt. V.

non Ave.

jLonnie Rkaviö. 29, Stateöville. N.T.
tElfrieda Meyer. 20. 2A0 Warsani

Avenue. -

lJoseph S. White. 29. New Fork,
j Alice P. White. 24. The Clermont.
jSevrge Washington. 30. 1010 Sin

coln Ave.
sRosa Harri. 28. desgl.

iAlfred Brooker. SS. 2223 emper
Lane.

jCora Dagcmrr, 22, 1024 West Li
berty Stt. .,

sSlsl S. Higgin. 28. WestUnion.O.
j Cora B. Sapp, 21. Dennison Hotel.
Harvey V. Fullilooe, 27, 650 Fork

Straße.
Lillian D. Hampson. 32, HopkinsSt.

sWinfield G. Ruth, 27. 121 Garfield
Place. r

Mtea L. Hurst. 21. desgk.

sBnjamin H. William. 27. 1210
hapel Str.

jMaggie . Richard. 21, 2L98 Alms
Place.- -

Elmer Olxrding. 21. 1154 Harrison
Avenue. :

Mildred Duggins. 19. 1411 Msns-fiel- d

Ett.
Osca, L .Maistadt. 24. 2104 Divi.
sion Str.'

Anna Brftckmann, 19. 1213 BankTt.
Benjamin Steelman, 21, Addyfton,

Ohio.
Elisabeth Balser, IS, Eleve, O.

Charles I. Holland. 87. Richmond
und Central Ave.

Marie Anderson. 20. 913 Central
Ldtkuu. "

Aus Un (YerichtShSse.

Thomas v. aylord bcket sich

euu Fälle der Falsch d

Veschwüldelung schuldig.

Wurde zu ein Zuchthausstrafe von

einem bis zu zwanzig Jahren ver

urtheilt.--- - Der PndtgasMrd
Prozeß seinem Ende nahe.-xEig- en

thum der C. M. & L. Traction
Co. auf $521,120 abgeschätzt.

EhescheidungSsölle. Schaden
ersatzklagea. Emgereichte Testa-

mente und Nachlaßsachrn. Ver-

schiedenes.

Thos. G. Gaylord plaidirt
schuldig.

Der frühere AutomobilHSnoler
Thomas G. Gaylord, 3824
borest Avenue. Norwoob. d vor eini
gen Tagen unter neun derschiedene
Anklagen der Fälschung von isen
bahn Aktien Zertifikaten und deS
Erlangen von zusammen $18,900
unter setlsche Vorwänden gestellt
7vorden war, überrascht gestern die
Staatsbebörd badurcb. dak er erklär
te, sich schuldig bekennen und der Mil
be bei KericktSbofs ankieimitellen U

wollen. Infolgedessen wurde er gestern

Nachmittag von der County Jail, wo
kick,, eil er vor einiaon Taaen un- -

ter den Gefangenen eine Verschwörung
anzuzetteln venuchte. tn Unnzelyast
befand, dor Ricbter Geoabeaan ae- -

bracht, der ihn, nachdem er sich schul
dig bekannt hatte, auf fünf der An- -
klagen wegen Fälschung zu je 1 ä)
Jahren und auf vier Anklagen de
Srlanaeni von Geld unter falschen
Vorwänden fall, zu je 120 Iah- -

ren Zuchthaus fceiuiueute, leöoch an
ordnete, dak die Urtbeile nicht ac
cumulative" sein sollen, so dak Gah- -

lord im höchsten Falle, fall er nicht,
vorher Begnadigung erlangen sollte,
nur 20 5kabn hinter 5iubtbau mauern
bleiben muß. Vier der Anklcigen gegen
Gaylord lauteten auf Fälschung von

vier Zerttstkaten sur 91 Aktten ver

C. & O. R. Co. im Dezember 1917
und ?kanur 1918: eine weitete An- -

klage lautete auf Fälschung ine Zer
tifikateS für 91 Aktien der Union
Pacific Ry. Co. m 17. Januar 1918
und die b? ledien Anklagen lauteten
auf Erlange don Z16.100 von der

Firma E. m, Wagner K so. resp.

52S00 von der ffifllMrd National
Bank mit Hilfe der. von dem Vnge
Nagten angeblich gefälschten Zettifi
safe die Alle auf eine Aktie lauteten.
jedoch dadurch, das, Gaylord die Zahl
.neun" vor die Zahl .eins" setzte,

fälschlicher Weise auf 91 Aktien lau
men.

VlS der Angeklagte, ber bisher im
mer seine Unschuld betheuerte und so

gar daraus deNan, n ebener
Anmalt zu fungiren, über seine plotz

liche Einneiänderung befragt wurde,
aab er einfach zur AnKvort. daß er

nicht im Stande gewesen sei Büra-scha- ft

auftutrrioeu und einen Termin
im Zuchthause inem längeren er.
bleiben in EinlbN in dem County
Gefängniß vorzieh.
Pendergast Mordprozeß

seinem Ende nah.
Win nicht all Anzeichen trügen.

wird da Schicksal de Arthur
Pendergap. der des Mordes im
ersten Grade angeklagt steht, weil er
den Wirth dolph Bargen beim Der
such, denselben in dessen Wirthschaft.
Slm und 3. Straße, zu berauben, er
kschossen hat. noch vor heut Abend

durch ot t?rmmücrnvmenen nr
schieden werden. Während der geftri
gen Verhandlung betrat der Vnge
klagte selbst den Zeugenstand. und
trotzdem er zugab, den verhängnißvol

lenSchuß adg-ieue- rt zu haven, erriarie
er, daß er keinen Mord beabsichtigt,
fanden, im lebten Auaenblick. al
Bargen sich widersetzte, plötzlich den
Kops verloren un den Vlyuy aoge

feuert habe, ehe er begreifen konnte,
was er that.

Ehescheidung Falle.
Gertrude von Horn. 2522

Bevi Avenue, erlangt gestern auf
Grund ijrer Klage, in twlcher s gl
tend hotte, dab ihr Gatt, dergemacht

.i . . , , m . -- c.voaxazutvrer pat wn tjotn,
schleckt tpfxinbelt und. ttotzdem er
stet ein gut? Salär bezog, in unzu
reichender Weis für sei Familie g
sorgt habe, ine Scheidung. Während
der erbondluna saate die Klägerin
nock au, dak sie schon im Jahre 1902
ine Sckeidunosklci inaereickt. die- -

selbe aber zurückgezogen habe, weil

ihr Gatte Besserung gelobt und oroy
te. sich da Leben nehmen zu wollen.
fall sie ihm nicht vergeben
Die Beiden beiratbetn am 16. Okto
ber 1897 und der Ehe entsprossen zwei
Kinoer. Die Alimentensrage wurde
offen gelassen und wird.außergericht
Nch tschiuen roeroen.

Au? Grün? anaeblicder Mrkband
lung und Trunksucht wurde Lena
Mitchell, 423 West 8. Str.. von
Jesse L. Mitchell. anern ve..
von dem sie seit geraumer Zeit ge

trennt lebt, geschieden.
A l m a Record. 539 Reading

Road, erlangte eine Scheidung von
James Record. Elizabethtown. weil
sie nachweisen konnte, daß der Mann
si vier Monate nach der am 27. März
1912 erfolgt Hevath im Stich g.

lassen und sk'tdem nicht wieder sür sie

gesorgt hat.
Weil Georgia Hobrg, 9.

und Mound Straße, die ihren Gatten,
den letzt w Dtro,t, Mich., stanovlt
ten Bunde Fleischinspektor John
Hoberg, auf Scheidung verklagt hatte,
bei der gestrigen Verhandlung zuge
den mußte, daß sie mit Hoberg ischon

ein Verhältniß hatte, ehe sie von ih
rem erst Gatten Harry Hogue ge

schieden war und sich auch unmittelbar
nach ihrer Scheidung am 19..Dezem
ber 1912 mit Hoberg verheirathete.
wurde ihre Klag al unbegründet
abgewutsen. S sagte vorher au, daß
Hoberg, der ebenfalls im Jahre 1903
schon eine Scheidung erlangte, sie

schlecht behandelt habe, einmal sogar

auf öffentlich? Straße, infolge dessen
sie beide verhaftet wutden.

Henry I. Hauaht will von
Mamie Haught, die er am tt. Juni
1914 heirathete. geschieden sein, wcu
sie, wie er behauptet, ihre Pflichten
vernachlässigte und ihn vor etwa drei
Jahren verlassen hat.

NoraTrivell, geb. Wells, die
sich am 1l. Mai 1914 mit John Tri
vell, 1G80 Central Avenue, verheira.
thete, hat eine SclzcibungskZage an
gestrengt, worin sie behauptet, daß
der Mann niemals sür sie gesorgt und
sie am 28. August 191 aanz im

Stich gelassen habe.
Mary Love,, geb. Duckworth.

die ihrer Angabe nach von ihrem
Gatten John Lovc, den sie am 9. Ja-
nuar 191 2, heirathete, vernachlässigt
und am 27. Dezember 1913 im Stich
gelassen wurde, hat deshalb euie
Scheidungsklage angestrengt.

LillianMayborghat gegen
ihren Katten Joseph I. Mayborg.
611 West 9. Straße, den sie am 29.
Juli 1913 in Newport, y.. heira
thete, eme Sckidimgstloae ange
strengt, worin s.e behauptet, daß sie

den Verklagten verlassen mußte, weil
er nicht siir sie gesorgt und sie sich m
folge seiner Slnsschweisungen eine

Nranincit ziige.zogen hat. welche e

zwang, zwei Monate im Hospital zu
zubringen.

Die Verhandlung in Sachen vcn

Elizabeth Hutchinson gegen
William Hutchinson wurde bi aus
weiteres rschoben, da Hutchinson
angekündigt hat. daß die Klage

und eine G'genllage in
reickxen werde, wozu ihm die Gelegen
heit geboten wurde.

Müssen ihre Strafe be

zahlen.
In Sachen der Aleischerladen-B- e

sitzer Charle Derrick, 23
.tark Straße, und Frank Beil,

3407 Tirr Avenue, die am 19. Ja
nuar resp, am 11. März 1917 im
Stadtgericht wegen Osfenhaltens ihrer
Geschäfte am Sonntag zu je 525 und
Kosten verurtheilt worden waren, wo
gegen sie Berufung erhoben, hat da
Appellationsgericht gestern die Urtheile
bestätigt. 'Die Angeklagten hatten gel
tend gemacht, daß das Offenhalten
ihrer Geschäfte an Sonntagen ei,

thätsächliche Nothwendigkeit wäre,
weil dieselben sich in einem dicht be

völterten Tenementhaus-Diftri- kt be
sängen, wo die Leute nicht die Mittel
hätten, sich Eis und EiSkiften anzu
schaffen, um ihr Fleisch und sonstige
Nahrungsmittel über Sonntag auf
Eis legen zu tonnen und dadurch vor
Betderbniß zu bewahren. Ohne diesen
Dertheidigungsgrund im Allgemeinen
zu berühren, entschied daö Gericht, daß
derselbe in den vorliegenden Fällen
nicht geltend gemacht werden könne,
weil die Gesetzvetletzungen im Januar
resp. März vorgekommen seien und
während dieser Monat kein Eis noth
wendig sei, um Nahrungsmittel,
Fleisch usw. frisch zu halten.

Ein,Strafurtheil von 5100 und Ko-ste- n.

welches das Jugendgericht am 4.
Juli 1917 über James Taylor ver
hängte, weil er angeblich ein löjähri
gel Mädchen auf Irrwege zu verleiten
versuchte, wurde von dem Appella-tionsgeric- ht

ebenfalls bestätigt.

Eingereichte Testamente.
JacobDorseJr. vermacht sei

ner Schwester Katherine $1000 sowis

seine Möbel; seiner Schwester Marie
$1000 und den Rest seines Lerou
gens an seine Tochter Mary Magda
len Ellen Dorse.

T i l l i B l o ck vermacht der Uni
ted Jewish Cemetery Association
Z500, an ihre Trustees Clarence E.
Mack und Robert L. loch 52500. aus
deren Einkünften dieselben 10 Jahre
lang jeden Sonntag frische Blumen
auf die Grabstätte der Erblasserin und
ihre Satten btingen sollen; ebenso
55000, aus deren Einkünften die

Schwester der Erblasserin. Frau Sa
rah Mack, zeitlebens die Einkünfte er
kalten soll. Nach Verlauf von zehn

Jahren resp, nach dem Tode der

Schwester soll das von diesen beiden

Fonds übrige Geld dem Nachlasse bei

gefügt werden. Ihre persönlichen Es
selten sollen 'im Sinklang mit einem

dem Testament beigefügten Memoran
bum vertheilt werden. Der Rest de

Nachlasses fällt cm den Neffen Elliot
W. Kohn, doch soll derselbe bis zu
seinem 30. Lebensjahr nur die Ein
künfte und dann erst das ganie Erb
theil erhalten. Daß sie die Familie ih
res Gatten, sowie lkne übriqen Schwe
stern und ihren Druder Charles nicht
bedacht hat. begründet die Erblasserin

damit, daß die Genannten ohnehin
schon mit GlückSgütern reichlich gefeg
net seien.

Adelheid Friedboerg ver
macht ihrer Sclnvester Henrtett Klein.
Mannheim, Baden, 5500; ihrer
Schwester Babette Cohn. Zt. Louiö,
Mo., 51000 und ihre Kleider; ihrer
Schwester Sarah Klein 51000 und
ihre Porzellansachen; ihrer Schwester
Johanna Muttlchweilcr, St. LauiZ.
Mo.. 51000 und ihr , Tasellmneu;
ihrem Bruder Theodor Dreidel, St.
LouiS, M. 51000 und ihre silbernen
Tbeelösfel: ihrem Bruder Anton
Treidel 51000 und ihre silbernen
Eßlöffel; ihrer Schwägerin Sarah
Sondheim, rankurt a. M., 52000;
ihre Schmucksachen an die drei Gros
Nichten Alice Cohn, Jlma Cohn und
Beatrice Wolf; dem Jüdischen Alten
heim , und dem Jüdischen Hospital,
Avondale, je 550; en United Jewish
Charities, Cincinnati, 5100. Ter

Rest des Vermögens soll gleichheitlich

unter ihre ünf oben schon genannten
Geschwister vertheilt werden.

Joseph A. M u ch m o r e vet'
macht sein Vermögen an seine (Gattin

Eliza A. Muchmore, die auch als
fungiren soll.

Louise Twachtman erklärt
in ihrem Testament, daß sie ihr Ver.
mögen, soweit wie c? ging, schon zu

Lebzeiten solchen Verwandten gegeben

habe, die es verdienten, weshalb es

ihr nur noch übrig bleibe, über ihre
Personal.Esfekten zu verfügen, die

ihrer Anordnung gemäß der Nichte

Emma Kueppen zufallen sollm.
WilliamLewis vermacht sew

Vermögen an seine Gattin Mary E.
LewiS.

Affairen der C. M. & L.

Traction C o.

In Sachen der Cincinnati,
MtlfordckLodeland Trac
tion C o., die ircfolge einer von B.
H. Kroger gegen sie eingererchte Kiaqe
in' die Hände eine Masseverwalters
übergegangen ist, wurde geftern in
.nvenwr unterbreitet, demguiolne die
Aktiva der Gesellschaft auf 5521.120
abgeschätzt worden sind. Dieser Be-tra- g

schließt die Gerechtsame, sammt
liche Betriebsdepots und alleS Be
triebs material, sowie ein Babnibett in
Länge von 62 57100 MeNen ein.
Um den Gesamtbetrag festzusetzen,
haben die Abschätze! L. S. Stephens,
Louis Drach und Frank Woesman
den Werth der Meile Bahnbett aus
$16,000 angesetzt.

Schadenersatz Klagen.
Agnes Kaelin. Sikverton, die

behauptet, am . Oktober 1917 von
ihrem Machbar Irank K. Nevrk in
Gegenwart anderer Personen beschul
digt worden zu fein, oasz sie dessen
Getreide gestohlen hätte, hat gestern
auf Grund dieser anycklichen Ber.
lciumbung eine Klage über $5000

Neves angestrengt.
Nellie Peak. Nachlaßoerwal-teri- n

und Wittwe des John H. Peak,
der am 20. Marz d. I. in der plul
ton Bard der Pennsylvania Bahn sein
Leben cinbiißte. bat desllb ein':
Klage über 525.000 gegen die P. C.
C. und St. ß. Ry. Co. angestrengt.
Peak war an dem Tage als Lokomo

tiv'Heizer leschäftigt und es wurde
ihm, als er aus dem Fenster der Ka

buse schaute, um einigen Weichenstel

lern Signale zu geben, durch eine

vorbeifahrende Lokomotive der Kops

buchstäblich vom Rumpfe gerissen.

Nachlaß Sachen.
Henry Mohlenkamp ist Testaments.

Vollstrecker von Man, Mohlenlarnp;
Grundeigenthum $8000.

Mnra C. Wainwright ist Nacküab
Verwalterin von Annie E. Holden;
Personalien $1000.

Der persönliche Nachlaß der Sa.
rah F. Bvswell beträgt $2500; der
ienige der Marn Burd Prather
$4376: derjenige des Charles Kuebn-l- c

$2299.?,Z; derjenige der Eliza B.
Smith $8599.35.

Verschiedene.
Louis Cochran, des Mordversuckö

angeklagt, wurde gestern der Körper
verletzung schuldig befunden und wird
am Samstag sein Urtheil empfangen,

TaS Testament des Zebulon
Strong, da? von einigen Erben be
kämpft worden war. nmrde gestern
von den GcsäMorenen de? Richters
CoSgrave siir gültig erklärt.

Joseph L. Aolcr. TeitaiitentSvoll
strecker des C. L. W. 0eycr. klagte
eine Wechselforderung über $9000 ge
gen A. D. und C. L. 'Thocklcy ein.

Tie Buckeye Marble Co. klagte
eine Forderung über $1137.82 gegen

'Samuel L. Metz ein.

Llus dem Munijipalgericht

Nach einem Verhör vor Richt Vell
wurden gestern LouiS Tubar, 823
Poplar Straße. Fred. Moornmn,
1626 Freeman Ave.. Frank Sprilzky.
526 UJorf Straße, und Clcm. Schrcill.
1C21 Jreeman Ave.. Mitglioder deö

?!o Account Social Cl:ib. welck in
von der Juvenile Protective Associa-

tion erwirkten Verhaftsbefehlen der
Sierletzung des Lizenö'eseyes be
schuldigt tvvrden waren, entlassen,

Clarence ufsteder, von' No.
5530 Ormkby Place, früher ein Clerk
im Wassc'twerk'Tepartement. welcher
der Miszcmwendung von Foiids des

Departements angeklagt ist. wurde
gestern von Ricker or unter einer
Vürasckaft von $3000 den Grosjge

jschworenen überwiesen.
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Mutter Möbel verkauft ,u habm. ver
haftet worden war. wurde von Richter

ll zu 30 Tagen Gejängniß verur.
theilt. (

DieS unb Das.
Obgleich die neue Jeiteintheilunz

erst am Samstag um Mitternacht an
fängt, wird die Handelskammer ihre
Uhr bereits am Samstag Mittag eine

Stunde vorstellen. Eine kleine Feier
wird mit der Ceremonie verbunden
sein. Die Handelskammer war eine der
ersten Körperschaften, die für .More
Daylight" eingetreten sind.

Am Samstag Morgen findet in
der Majors Office die erste. Sitzung
der unter dem neuen Charter geschah

fenen City Planning Kommission
statt. Die Körperschaft bestecht auS dem
Bürgermeister. Arbeitsdirektor Horn
berget, R. St. LeBlottd. Dr. Louis
Scbwab, sowie den Parttommissären
L. A. Ault, John E. Bruce und Irwin
Krohn.

Die der Spritzen Co. No. 46 in '

Hyde Park gestiftete Flagge wird
beute Abend 7:30 unter emfprechcnden

Feierlichkeiten göhiszt. Während die
Flagge langsam in die Höhe geht, wird
ein mächtiges Suchlicht seinen Feuer
schein darauf werfen. Die Home
Guards von Hyde Park und Mt. Look
out werden an der Feier theilnchmen.

Das Women's Kommittee Coun-ci- l
of Defense hat in einer gestern

stattgehabten Sitzung die Borbereitun- -

gen für die Kampagne zum Schutz der
Säuglinge und kleinen Kinder getrof
sen. 25,000 Kinder in Cincinnati und
weiter 5000 in Hamilton Co. unter
sünf Jahren werden gewogen und

werden, um ihren EesundheitS
zustand zu mittein. Die Kampagne
beginnt am 6. April und dauert ein
Jcrhr.

451 Rekruten aus Hamilton
County werden am Samstag nach
Camp Sherman abgehen. Eine Lffent
liche Abschiedsfeier findet nickt statt.
Die Leute sind gestern betreffs ihrer
Ausrüstung instruirt worden.

' In Columbus wurde gestern die
Tildsley Coal Companv mit einem
Kapital von $50,000 inkorporirt. Die
Jnkorporatoren sind H. . TildSley
und Walter D. Murphy.

Geburten.
Robert und Grace Hornol, 122 W.

6. --5traj;e; Knabe.
John und Banche Dermody. 290S

Robertson Aoenue; Knabe.
Harry und Florence Esbach, 120L

Richmond Straße; Mädchen.
Louis und Rose Keslin. 1410 Cen-

tral Asenue; !Mdchen.
Michael und Elizabeth Cohen. 1211

Jackson Sttaß; Knabe.
William und Etta Brown, stadti

schcs Hospital; Knabe.
Cleo und Isabella Oliver. 3005

Kerper Avenue; Knabe.
Richard und Gisela Heidrich. 191

Elm Straße; Mädchen.
Lawton und Victoria Morehous!,

1843 Reading Road; Mädchen.

Perrv und Corinne Garnett, städti-
sche! Hospital; Mädchen.

George und Birdie Green, 77
Washington Terrace; Mädchen.

William und Anna Welch, 1030
Homer Straße; Knabe.

Fred und Dorothy Luty. 246 Cal
houn Straße; Mädchen.

Charles und Nellie Gail. Mt Au
burn; Mäbchen.

Jacob und Anna Valerius, 2927

Hiih?anh Avenue; Knabe.

Frank und Grace Sheetz. 2027 Park
Arue; Knabe.

Die medizinische Prariö ist ei Er
rathen.

üb wurde gesagt, daß die medizi.
nisä?e Praris weiter nickts als ein
Errathen ist, weil die Wirkung der
Droguen zum größten Theil vrrsckn

!vn bei Ihm einzelnen Personen iir.

Wenn aber eine Medizin seit
' vierzig

Jahren lxstanden hat und ihre Ber
kaufe und Popularität stetig zuneh
men. so kann keinen größeren Be
weis für ibre Güte geben. Solch eine

Medizin ist Lydia E.Pinkhnm's Veak'
table Compound, jene berühmte alte
Wnr',el und PflanzmMedizin, nvl
che jetzt von Küste zn Küste als die

Standard'Pt'edizin gegen Franrnln
den anerkannt wird.


